Orgelvesper
in der Pfarrkirche Bodenwöhr

am Sonntag, 08. November 2015, um 17.00 Uhr
Einleitung:                    Sonata d-moll von P. D. Michele Giustiniani (um 1700)

Hymnus:                       „Nun lobet Gott im hohen Thron“ (Gotteslob Nr. 393)

                                        Orgelversetten von Lothar Graap (geb. 1933)

Psalmvertonungen:    Psalm 96 mit „Meine Hoffnung…“ (GL 365)

                                        Psalmlied: „Singet dem Herrn“ (H. Schütz, 1585-1672)
Canticum:                      „Würdig ist das Lamm“ (GL 653,7+8)

Lesung:

Orgelmusik:                  Partita „Was Gott tut, das ist wohlgetan“ 

                                        von Johann Pachelbel (1653-1706)

Lobgesang Mariens: „Preise meine Seele“ (Diethard Zils)

Fürbitten - Vater unser - Oration - Segen 

Marienlob zum Abschluss: „Ave Maria“ von Ignaz Reimann (1820-1885)

Orgelnachspiel: Präludium von Josef Rheinberger (1839-1901)
Ausführende:

H.H. Pfarrer Johann Trescher

Kantorinnen aus dem Dekanat Schwandorf: Birgit Fenzl, Barbara Michalski, Ghislaine Spörl, Martina Zankl, Helga Zwerenz
Norbert Hintermeier, Orgel

Unter „Orgelvesper“ versteht man eine Verbindung von der Vesper (kirchliches Abendgebet) und Orgelmusik. Viele Elemente der Vesper (z.B. Psalmen, Hymnus, Magnificat, Lesung…) sind aber formbestimmend und der Schwerpunkt ist der Gottesdienst und nicht das konzertante Orgelspiel. Die Orgelmusik soll aber zusätzlich zur Meditation und zum Nachdenken anregen und die Feier festlich erweitern.
